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ReichsdeutscheAnerkennungfür die WienerSchulreformarbeit,Kürz-¬
lich besuchte ine Abordnungdes Nürnberger Stadtrates Wien ,umdie
NeugestaltungdesWienerSchulwesenskennenzulernen .Siewurdevon
demgeschäftsführenden Präsidenten des Stadtschulrates für Wien ,Ab- ¬
geordnetenGlöckel ,empfangenundhatte GelegenheitdemUnterricht
in verschiedenenSchulartenundSchulklassenbeizuwohnenundalle
EinrichtungenderGemeindeaufdemGebietderSchulezusehen .Vor
einigen Tagenhat nun der Nürnberger Oberbürgermeister Dr .Luppean
BürgermeisterSeitz ein Schreibengerichtet ,in demfür diefreund- ¬
liche Aufnahme der Abordnung herzlich gedankt wird .Beachtenswert
ist dasindiesemSchreibengeäusserteUrteil überdie WienerSchul¬
reformarbeit .Oberbürgermeister Dr .Luppeschreibt :„ DieAbordnunger - ¬
kenntdenstarken Reformwillen ,die zielbewussteArbeit ,denhohen
Ernst undauchdie überall bemerkbarebegeisterte Mitarbeitder

Lehrerschaft ,wie die Opferwilligkeit der Stadt Wien ,die in gross - ¬

zügigerWeisedie Mittelzur Durchführungaller PlänezurVerfügung
stellt ,rückhaltslosan undist der Ueberzeugung ,dass die WienerRe- ¬
formarbeitschliesslich auchdemdeutschenReichsschulwesenzugute
kommenwird. "

ErweiterungdesWähringerparks.DerGemeinderathatimJahre1923
beschlossen ,denWähringerallgemeinenFriedhofeneineGartenanla¬
geumzuwandeln .DieserBeschlusswurdesofortdurchgeführtunim
vergangenenJahrekonntedie neueAnlagederBenützungübergeben
werden .DaaberdasPachtverhältnismitderanderGymnasiumstrasse
gelegenenfrüherenFriedhofsgärtnereiablaufenmusste ,konntedie
Gartenanlagenichtin ihremganzengeplantenUmfangvollendetwer-¬
den .Nunmehrsind aber auch diese Flächen freigemacht und derPark

kann bis zur verlängerten südlichen Baulinie der Hochschule für
Welthandelvergrössertwerden .DerGemeinderatsausschussfürtech¬
nischeAngelegenheitenhatdenBeschlussgefasst ,aufdemneuenTei!
derAnlageeinenTurnplatzmitGerätenzuerrichten .Dieschonvor¬
handeneKleiderablagedesangrenzendenJugendspielplatzeswirdden
Turnernzur Mitbenützungüberlassen undzweiAuskleideräumeund

DuschanlagenmitvierZellengeschaffen.AusserdemisteinKinder-¬
spielplatzbeimGedenksteinder Freiheitskämpfervorgesehen .Die
KostenfürdiegesamtenArbeitenwerdenrund70. 000Schillingsein

FestbeleuchtungdesWienerRathausesunddesLeuchtbrunnens.Am
Staatsfeiertag wird das WienerRathausvon5 bis 17 Uhrabends

festlich beleuchtet werden .Auchder LeuchtbrunnenamSchwarzen¬
bergplatz wird vomEintritt der Dunkelheit an in Betriebgesetzt

werden.
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